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Elternforum Zürich, 29. April 2010

Kinder haben das Recht 
auf Mutter und Vater
Die Situation nach der Trennung ist so unterschiedlich, wie die Gründe, die dazu geführt oder die 
Menschen, die sie verursacht haben. Hingegen bleibt der Anspruch der Kinder auf beide Elternteile 
immer gleich.

Mit dem Elternforum in Zürich engagieren wir uns für die Umsetzung der UN-Kinderrechtskonven-
tionen in Verfassung und Praxis.

[  ]	 Die gemeinsame, elterliche Sorge kann verhindern, dass die Verantwortung auf einen Elternteil 
abgeschoben oder als Machtanspruch missbraucht wird.

[  ]	 Damit nicht ein Elternteil zum Besucher degradiert wird, sind neue, kinderfreundliche Obhuts- 
und Besuchsrechtmodelle dringend nötig.

[  ]	 Sind sich die Eltern nicht einig und instrumentalisieren gar ihre Kinder, kann eine (angeordnete) 
Mediation die Situation entspannen und Probleme lösen.

[  ]	 Realitätsfremde Gerichtspraxis und schematische Behandlung durch die Behörden sind Aus-
laufmodelle unserer Gesellschaft. 

Mit Ihrer Teilnahme am Elternforum verschaffen Sie dem Recht der Kinder auf beide Elternteile 
Gehör. Sie appellieren an die Pflicht von Müttern und Vätern, sich der Verantwortung gebenüber 
ihren Kindern unter allen Umständen bewusst zu bleiben. Sie unterstützen die laufende Teilrevision 
des ZGB und StGB und schaffen damit die Basis für eine neue, kindergerechte Welt.

Wir freuen uns, dass Sie dabei sind!
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